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altuar diesen Passus wortgetreu ins Protokoll und fugte gleich bei: „Hier
muß ich mit der Abschrift aufhören, da ich die
Schrift des Visitationsberichtes kaum entziffern
kann. — — Ilonn^ soit, qui mnl ponse!

Aalsch verstanden. Ein Lehrer hatte den Schülern an einigen Bei»
spielen erklärt, wie Menschen und Tiere ein Kompensationsvermögen besitzen,
daß Blinde ein ausgeprägteres Gefühl haben usw. Hernach stellte er die Frage,
wer noch andere Beispiele solcher Art nennen könne. Ein Schüler meldet sich:

.Herr Lehrer, meine Tante hat ein kürzeres Bein, dafür ist aber das
andere länger."

Briefkasten deq Redaktion.
1. Bereits gesetzt sind: Die Kindersprache von G. K. — Eine Schulhaus»

weihe (Buttisholz). — Pädag. Allerlei. — Konfessionell oder gemischt? — Eine
Sprachlehre von Lehrer S. in A. — Schweiz. Bildungslurs für Lehrkräfte an
Spezialllassen ic. — Korrespondenzen. —

2. Wir haben den Jahres-Bericht des „Schweiz, kath. Erzv." aus
technischen Gründen — er hat eben SOO Separatabzüge, und so muß der Satz
nickt so lange stehen — in einer und derselben Nummer gebracht. Sein ge-
diegener Inhalt verliert sich so auch weniger. —

3. Nr. XII. des „Erziehungsberichtes' konnte unmöglich zum dritten
Male nachkorrigiert werden. Docti »wie pingunt. — Der Bericht von Deutsch»
Wallis traf erst ein, als diese Nummer bereits in der Presse; wird deshalb in
nächster Nummer folgen.

Kanton58à!e 8t. lZalien.

à der merkantilen Abteilung der Xsntonssrtiule 8t. LsIIen ist
infolge Designation eine ttsuptlebrerstelle (Drofessur) für Icaufmänni-
sebes Deebnen, Dncbkaltung und Dandelslebre, eventuell aueb Handels-
geograpbis und eins moderne Dremdspraebe, xu besetxen.

Der àlangsgsbalt ist liei der pliiobtigen llabl von M Poesien-
stunden je naeb Dienstalter und l^ualitikation des (lewäblten auf HOOO fr.
oder böker angesetxt mit ordentliober Drböbung von jäkrlieb 100 fr.
dis auf das Naximum von 8700 fr. Ileberstunden fd. d. über 25)
werden besonders mit je 180 fr. donoriert. Den Debrern der 8t.
daller Kantonssekule ist delegenbeit geboten, sied gegen ein sedr
massiges Eintrittsgeld in den Verband der Alters-, Witwen- und
Waiseukasss der Anstalt aufnsdmsn ?.u lassen. Dension eines Delirers
bis 3000 fr. Mdrlied. dlntsprecdsnde Witwen- und Waisenrente.

Die Ltelle ist mit Deginn des näedsten 8ebul^abres, 1. Nai 1911,
anzutreten.

Dewerbsr wollen sied unter Deilags eines (lurrieulum vitae und
von Ausweisen über idre Ausbildung und allfällige disderige Debr-
tätigkeit bis 30. November 1310 bei der untsrxeiekneten ^mtsstölle,
welode auf bestimmt gestellte Dragen noeb weitere Auskunft ?.u er-
teilen bereit ist, anmelden. 159

8t. Lollen, den 9. Xovsmbsr 1910.

/. u. 3444 Ll2i6dUNK8(IeMltvMV,»t.
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îD vornehme Geschenkwerklein für die Zugend Dî

Zu den nächsten Tagen erscheint:

Ehristkindskalenber für die ttleinen
y. Jahrgang r, » s r» r, 1011

In zweifarbige»: Umschlag, mit Farbendruck-Titelbild, 4 farbigen
Einschaltbildern, ca. 39 Textillustrationen, zweifarbigem Kalendarium,
Preisrebus usw. 112 Seit. 8».

—»-> Preis pro Exemplar 35 Cts. >-»—

Die hochw. Geistlichfeit, hh. Lehrer und Titl. Schulbehörden
erhalten bei partie-vezug entsprechende Preisermäßigung.

<ALS> Urteile der Presse: <ALS>
Der reichlich mit Bildern ausgestattete Kalender bietet auch inhaltlich viel

Schönes für die kleinen Leser: gemütvolle Erzählungen, hübsche Gedichte, ein Kinderlied
mit Noten, Scherze und Rätsel, ansprechende Lehrstücke aus der Natur,

Rundschau aus dem Gebiete der Augend, Volks- und Helchenktiteratur. Are-sau,
Ter mit einem hübschen farbigen Titelbild gezierte Kalender bildet nach Inhalt

und Ausstattung eine niedliche Weihnachtsgabe für die Kleine».
Katholische Schulzeit»»«, Zlonauwârth.

Tie Namen Pia, L. Strecker, H. Glaubrecht, Urban usw. habe» guten Klang l sie

bezeichnen eben so beliebte als bewährte Kinderschriststeller. Es ist deshalb nicht zu
verwundern, wenn .Christkiudskalendei" in der Jungwelt von Jahr zu Jahr mehr treue
Leser und Freunde findet. Per Schulfreund, Kamm.

Ferner erscheinen in den nächsten Tagen:

Ernst und Scherz fürs ttinderherz
hest 1? für Hinder von 7—10 Jahren. 1b Seiten. 8°. preis pro Ex. 2S Tts
heft 18 für Hinder von 10—14 Zahren S2 Seiten 8°. preis pro Tx SS Tts

Jedes heftchen in mehrfarbigem Umschlag und reich illustriert.
Tie früher erschienenen Hestchen 1—16 (Heft I, 3, 5, 7, 9, II, 13 und

15 für Kinder von 7—19 Jahren, Heft 2, 4, 6, 8, 19, 12, 14 und 16 für
Kinder von 10—14 Jahren) werden, so lange noch Vorrat zu den bis-
herigen Preisen abgegeben: Hest 1—9, II, 13 und 15 ü 25 Cts., Hest 19

12, 14 und 16 à 35 Cts. DDDDDDDDDUD
Die hochw. Geistlichkeit, hh. Lehrer und Titl. Schulbehörden
erhalten bei Partie-vezug entsprechende Preisermäßigung.

<ALS> Urteile der Presse: <ALS> 157

Ein prächtiges Sammelwerk für die katholische Jugend. Tie Heftchen sind
reich illustriert und enthalten schöne Gedichte, gemütvolle Erzählungen und allerhand
Kurzweil. Verzeichnis empfehlenswerter Augend- und Volksschrisien, Thor».

Aus eigener Erfahrung an meinen kleinen Schülern, denen ich einige Erzäbi-
ungen vorlas, worüber sie sich recht freuten, weih ich, daß diele Kinderbüchlein den richti-
gen Ton getroffen haben. Alaria vom guien Aat, Mürzburg.

I «

Z>urch alle ZSuchhandlungen zu beziehen sowie von der

UerlagsaiiM Kenziger ü Co. A. G. CiMein. Waldshut. «n a. M.
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An die titl
Behörden. Schulen u. Kollegium
offeriere ich sehr gute Schultinte zu
sehr billigen Preisen je nach Quantum,
sowie Schulheste?c. in verschiedenen
Liniaturen und jeder Ausführung.
Offerten erbitte an 148

Josef Camenzind»
Buchbinderei und Papeterie, Arth.

Druckarveiten
aller Art liefern billig, schnell u. schön

Eberle ck Rickenbach, Einsiedeln.

Gesucht
an eine Primärschule im lit. St. Gallen einen Verweser. Antritt
könnte sofort geschehen. Anmeldungen sind zu richten an Haasenstein

ck Vogler, Luzern.

FürFortbildungs- und Hauslialtungsschulen!

Buchhaltung für Haushaltung, Stickerei und Landwirtschaft.

Zu beziehen im Selbstverlag von

K. Bischof, Lehrer in Kirchberg, Toggenburg
Lehrerheft 50 Rp. Schülerhefte (33X25) à 40 Rp. Bei Bezug von

wenigstens 20 Schülerheften à 30 Rp. 156

dlk. Aus Wunsch bin ich gerne bereit, das Lehrerhest zur Ansicht zu
senden.

153 (U 6849 y)3^ àtlaKv àv8
IârK»NK8 kür ûeàoko uiul t'ninxà 8el»ritt

mit liNîìpper ^nleitunZ sûr I.eiirer unci ^elrüler.

preis: 70 C.ts. ; dei >leirrbe?ug bìubutt.

ke?uZs^ue!Ie: Lollingel-prel, kasel.
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